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Im Oldenburger Jahrbuch für Philosophie stellen externe und in-
terne Professor*innen und Nachwuchswissenschaftler*innen ihre 
 Forschung vor, Absolvent*innen des Instituts !nden hier Gelegen-
heit, ihre Thesen zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. 
Die versammelten Texte sollen einen Einblick geben in das Leben 
des Instituts und in die vielfältigen Diskussionen, die hier geführt 
werden; sie streifen dabei zahlreiche Themen der gegenwärtigen 
 Philosophie: Fragen aus der Geschichte der Philosophie, der Kriti-
schen Theorie, der Analytischen Philosophie, der Politischen Philo-
sophie, der Philosophie der Existenz, Fragen nach dem Subjekt und 
Fragen der Erkenntnistheorie stehen hier nebeneinander. Trotz aller 
thematischer Di"erenzen fühlen sich die Verfasser*innen dem ge-
meinsamen philosophischen Gespräch verp#ichtet.
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